
 

 

  



 

 

  



 

 

Grußwort des Präsidenten 

Sehr geehrte Mitglieder,  
 
zuerst möchte ich mich für Euer Vertrauen zur 
Wahl zum Präsidenten auf der 
Jahreshauptversammlung bedanken.  
 
Ich möchte diese Gelegenheit nutzen mich 
kurz vorzustellen. Ich bin 33 Jahre alt, 
verheiratet und habe zwei Söhne (1 und 4 
Jahre alt). Ich studiere derzeit an der 
Hochschule für den öffentlichen Dienst zum 
Diplom-Verwaltungswirt (FH) in Fürstenfeld-
bruck.  
 
Als gebürtiger Rosenheimer bin ich seit 2006 in Olching und seither beim 
SCO. Nach einer tollen Zeit in der zweiten Fußballmannschaft wechselte ich 
2015 in das geschäftsführende Präsidium als Schatzmeister.  
 
In meiner Aufgabe hielt ich in den letzten vier Jahren durch Prüfung aller 
Einnahmen und Ausgabe sowie der Führung unserer Buchhaltung, der 
Rechnungsstellung und Beantragung der Zuschüsse die Finanzen im Griff. 
Hier konnten wir die Tilgung unseres Kredits wieder aufnehmen, mussten 
keine Mitgliedsbeiträge erhöhen und schrieben trotzdem jedes Jahr ein Plus.  
 
Ich freue mich auf die neue Aufgabe im Präsidium und glaube, dass wir 
zusammen viel erreichen können.  
 
Jetzt wünsche ich viel Spaß beim Lesen! 
 
Eugen Schädler – Präsident  
  



 

 

  



 

 

Bericht zum Jahresabschluss 2018 
 
Im Geschäftsjahr 2018 erwirtschafteten wir ein Vereinsergebnis von ca. 
7.200 €. Zusätzlich konnten wir 35.000 € Rücklagen für die in diesem Jahr 
anstehenden Erneuerung unserer Heizung im Vereinsheim bilden. Grund für 
das Ergebnis sind u.a. steigende Einnahmen im Bereich Sponsoring sowie 
bei den Zuschüssen der Stadt Olching. Außerdem wurden Zuschüsse für 
das Flutlicht aus 2017 erst im vergangenen Jahr ausgeschüttet.  
 
Ich freue mich mit Georg Förster einen Nachfolger gefunden zu haben, 
welcher hervorragend in das Team des Präsidiums passt und mit seinen 
Ideen hier bereits seit Jahren unterstützend tätig war.  
 
Eugen Schädler  

 

 

  



 

 

Vorstellung Schatzmeister 

Liebe Mitglieder,  

ich bin der Georg Förster, 27 Jahre alt und 

möchte mich ganz herzlich für euer Vertrauen 

bei der Wahl zum Schatzmeister bedanken. Ich 

bin seit 20 Jahren Mitglied in unserem Verein 

und mit Leib und Seele Olchinger. Ich habe 

lange Zeit in der Jugend Fußball gespielt und 

dann zum Bogenschießen gewechselt, wo ich 

seit 10 Jahren Trainer bin. Da Mario Ribnitzky 

und ich vor 6 Jahren die Abteilungsleitung 

Bogenschießen übernommen haben, arbeite ich 

schon einige Zeit in unserem Präsidium mit. Beruflich bin ich Bauingenieur, 

arbeite in leitender Position im Bereich der Wohnungseigentumsverwaltung 

und mache nebenberuflich meinen Masterabschluss in Unternehmens-

führung. 

Wir haben auf der Mitgliederversammlung gehört, dass am Jahresende zum 

ersten Mal ein nennenswerter Betrag auf dem Bankkonto übriggeblieben ist. 

Als mit mein Vorgänger Eugen Schädler sein Kredo „Sparen! Sparen! 

Sparen!“ mit auf den Weg gegeben hat, hat er deshalb gesagt: „Ersetze das 

letzte „Sparen!“ durch „Investieren!“ und hier gibt es einiges für uns zu tun. 

Ich sehe meine Aufgabe vor allem darin zu überwachen, dass unser SCO 

zahlungsfähig ist und auch für größere Projekte rechtzeitig Geld angespart 

wird. Ich setze mich für eine Liquiditätsplanung ein, die vorsieht Rücklagen 

zu bilden und gleichzeitig den Verantwortlichen und Abteilungsleitern einen 

Rahmen zur Verfügung stellt, in dem Entscheidungen wirtschaftlich, zügig 

und eigenständig getroffen werden können. 

Ich finde, dass wir in dem jetzt gewählten Präsidium lauter großartige Leute, 

mit ganz unterschiedlichen Talenten haben, die eins verbindet: Die Idee und 

der Wille unseren Verein als Ganzes nach vorne zu bringen. Ich freue mich 

darüber Teil dieses Teams zu sein und bin gespannt was die nächsten Jahre 

bringen. 

Euer Schatzmeister 

Georg Förster  



 

 

Vorstellung Organisationsleiter 

Servus zusammen, ich bin der neue Orgaleiter 

Michael (Mike) Roth. Im Jahr 2021 feiert unser 

Verein sein 100-jähriges Jubiläum. Zu diesem 

Zeitpunkt soll unser SCO – Gelände in einem 

neuen Glanz erstrahlen. Da unsere Geldmittel 

nach wie vor begrenzt sind brauchen wir die Hilfe 

möglichst vieler SCO – Mitglieder um bestimmte 

Arbeiten bzw. Projekte stemmen zu können. 

Anders wie meine Vorgänger möchte ich in der 

Verbreitung bzgl. „wann soll was gemacht 

werden“ möglichst frühzeitig an so viele 

Mitglieder wie es geht weiterleiten. Ich bin der Meinung, dass es nach wie 

vor genügend Mitglieder gibt, die gerne Ihre Arbeitsleistung dem SCO zur 

Verfügung stellen. Die Bekanntmachung von „wann soll was gemacht 

werden“ kann per Email, WhatsApp oder (in Einzelfällen) auch telefonisch 

erfolgen. Schön wäre, wenn hierfür ein „Stammgerüst“ vorhanden wäre, wer 

hier dazu gehören möchte kann sich gerne bei mir melden, meine 

Kontaktdaten sind auf unserer Homepage hinterlegt. 

Auf gute künftige Zusammenarbeit 

Euer Mike 

  



 

 

Bericht Vizepräsident  
von Roland Renn 

Liebe Vereinsmitglieder, 

nach einem Jahr als Vizepräsident ist es an der Zeit kurz inne zu halten und 

zurück zu schauen. Nachdem ich vor den Wahlen im März 2018 nicht wusste 

was genau auf mich zukommt, kann ich jetzt sagen: „Es war ein spannendes 

und intensives Jahr!“ 

Im Rahmen des Vorstandes war/bin ich für den Bereich Fußball 

verantwortlich. Im Rahmen des neu gewählten Vorstands ist zusätzlich die 

Verantwortung für den Außenbereich unserer Liegenschaften 

hinzugekommen. 

Das war nicht immer so, uns so habe ich zu Anfang das gemacht was 

wahrscheinlich keiner machen wollte, die Datenschutz Grundverordnung im 

Verein implementiert. Der SC Olching hat sich bereits in den vergangenen 

Jahren mit dem Thema Datenschutz auseinandergesetzt – Gott sei Dank! 

Damit musste nicht ganz bei NULL anfangen! Mit externer Unterstützung (an 

dieser Stelle sei gesagt, diese hat den Verein nichts gekostet) haben wir die 

Anforderungen der Datenschutzverordnung auf Vereinsebene umgesetzt, 

das heißt: ein Verfahrensverzeichnis erstellt, bestehende Unterlagen 

angepasst, unsere Mitglieder informiert,  unseren Internetauftritt 

überarbeitet, alle Vereinsmitglieder welche mit personenbezogenen Daten 

zu tun haben  geschult und letztendlich alles dokumentiert. 

Das erledigt, stand das Augsburg-Spiel auf dem Plan. Alle haben 

zusammengearbeitet. In die Vorbereitung und Umsetzung waren ca. 60 

aktive Vereinsmitglieder eingebunden – ohne Euch hätte das nie funktioniert. 

Danke nochmal an alle, für Eure Unterstützung! 

Übrigens, ein großartiges Ereignis! Die Zuschauer, reichlich erschienen, 

wurde durch eine sehenswerte Leistung der Spieler unserer 

Landesligamannschaft, belohnt. Auch im Sommer, wenn auch etwas 

ruhiger, gab es immer etwas rund um unsere Liegenschaften, dem 

Vereinsheim, der Haus- und Platztechnik zu tun. 

Zum Ende des Jahres zeichnete es sich ab, dass der Markus Maier aus 

gesundheitlichen Gründen die Wirtschaft nicht mehr weiterführen kann. Die 

Suche nach neuen Wirtsleuten ging los. Wer ist der geeignete Wirt für unsere 

Wirtschaft – welches Konzept ist das Beste? Nach vielen Gesprächen in 



 

 

kleiner und großer Runde hat sich der Vorstand für das Konzept von Sami 

und Sali Lajqi entscheiden. Wir wünschen den neuen Wirtsleuten viel Erfolg 

und Euch viele angenehme Stunden in unserem Vereinsheim. 

Das Jahr ist noch jung und schon stand die nächste Herausforderung vor 

uns. Hierzu mehr im Bericht unseres Fußballabteilungsleiters. 

Es gebe noch einige Projekte zu erwähnen welchen noch anstehen oder 

bereits in Planung sind, dass ein oder andere wird sicherlich noch von 

meinen Präsidiumskollegen aufgegriffen. Also kurz gesagt, die Arbeit geht 

uns nicht aus. Und einem Danke an alle welche uns immer hilfsbereit zur 

Seite stehen! 

Bevor ich zum Schluss komme will ich auch auf die herausragenden 

Leistungen unsere Fußballmannschaften und derer Trainer zu sprechen 

kommen. Unsere erste Mannschaft spielt in der Landesliga an der Spitze 

mit. Die Zweite steht nach einer herausragenden Hinrunde an der 

Tabellenspitze und wir, der Verein, wünscht Ihnen das nötige Quäntchen 

Glück zum Aufstieg. Unsere Damen hatten einen sehr guten Start in die 

Saison und sind engagiert dabei. 

Zu guter Letzt will ich die Arbeit unsere Jugendabteilung loben. Das Team 

rund um Toto Pöppel ist mit viel Engagement dabei und investiert viel Zeit in 

die Organisation und Ausbildung unserer jüngsten Kicker. Das zielorientierte 

und gute Training zeigt sich an den vorderen Platzierungen in den 

teilgenommenen Wettbewerben. Die gute Jugendarbeit ist die Basis auch 

zukünftig erfolgreicher Herrenmannschaften und einem aktiven 

Vereinsleben. Reinhard Kienle hätte an dieser Stelle gesagt: “Macht weiter 

so, dann passt das scho!“  

Wir der Vorstand sagen: Danke! 

Zu guter Letzt will ich mich bei meinen Vorstands- und Präsidiumskollegen 

für die Zusammenarbeit im vergangenen Jahr bedanken. 

Vizepräsident 

Roland Renn  



 

 

Bericht der Abteilung Fußball 

Unsere dritte Landesligasaison 2018/19 mit den Neuzugängen Maximilian 

Murphy, Julius Ostarhild, Nicolas Röhrle, Michael Arndt und unseren Rück-

kehrer Roman Fuchs und Florian Obermeier, begann gleich mit einem Sieg 

unserer ersten Mannschaft bei unserem Starnberger Nachbarn den TSV 

Gilching-Argelsried. 

Jetzt hatte jeder nur noch Gedanken für das nächste Spiel. Hier handelte es 

sich aber nicht um ein normales Ligaspiel, nein der FC Augsburg kam zu 

einem Testspiel ins Amperstadion nach Olching. Eine super Atmosphäre 

und ein tolles Spiel wurden den knapp 1000 Zuschauern an diesem 

herrlichen Tag geboten. 

Das wäre ohne die fleißigen Helfer nicht möglich gewesen. Hier nochmals 

ein herzliches Dankeschön. 

Da man gegen den FC Augsburg nur mit 0:3 unterlegen war, und die 

Mannschaft dabei eine tolle Leistung zeigte, meinte man diesen Elan nehme 

man mit in die nächsten Landesligaspiele. Leider gingen von den nächsten 

fünf Spielen vier verloren und eins ging unentschieden aus. Somit standen 

wir im Tabellenkeller. Doch wer die Moral der Mannschaft kennt, weiß das 

alles da-für getan wird um so schnell wie möglich da wieder rauszukommen. 

Und es wurde unglaubliches geschafft. Man holte in den nächsten 16 Spielen 

36 Punkte (unter anderem 6 gegen Oberweikertshofen) und stand mit 

insgesamt 40 Punkten und einem Torverhältnis von 41:29 auf dem 4. 

Tabellenplatz zur Winterpause. Eine ganz tolle Leistung.  

In der Winterpause mussten wir uns dann leider von unseren beiden Spielern 

Mikolaj Simon und Christos Nikiforidis verabschieden. Miko ist wieder in die 

USA gezogen und Christos geht studienbedingt in seine Heimat 

Griechenland zurück. Vielen Dank für die tollen Einsätze für den SC Olching. 

Außerdem hat uns während der Vorrunde auch Nicolas Röhrle 

studienbedingt Richtung Heidelberg verlassen. Auch hier ein Dankeschön 

für seine Einsätze. 

Aber wir waren nicht untätig. Wir konnten David Riepen für das Mittelfeld 

vom TSV Grünwald und Ritvan Maloku für den Angriff vom TSV Oberalting 

ver-pflichten. Ein herzliches Grüß Gott in Olching. 

 



 

 

Die Rückrunde begann wieder am Samstag den 02.03. mit dem 

Auswärtsspiel in Garmisch-Partenkirchen. Dieses konnte mit einer 

beeindruckender Leis-tung 2:0 gewonnen werden. Und auch unser erstes 

Heimspiel danach wurde mit 2:1 gegen Kaufbeuren gewonnen. Hier erzielte 

unser Ritvan Maloku sein erstes Saisontor für den SC Olching. Das heißt wir 

stehen derzeit mit 46 Punkten und 45:30 Toren auf den 3. Tabellenplatz. 

Mit unserem Trainer Dario Casola haben wir den Vertrag für die nächste 

Saison nicht mehr verlängert. Als neuer Trainer wird Simon Kaltenbach, der 

aus Aubing kommt, die Mannschaft übernehmen. 

Kommen wir zu unserer zweiten Mannschaft. 

Bei meinem letzten Bericht erwähnte ich es sei unser Sorgenkind und das 

wir mit Nachdruck daran sind eine Lösung zu finden um die Mannschaft 

näher an die erste Mannschaft ran zuführen. Und wir können mit Stolz 

behaupten, das ist uns mehr als gelungen 

Uns meine ich vor allen Dingen das Trainerduo Englisch/Schneider das mit 

dem Kader plus Neuzugänge und A-Jugendspieler eine hervorragende 

Arbeit leisten. Auch der ein oder andere Ergänzungsspieler der ersten 

Mannschaft konnte sich gut integrieren.  

In der Vorrunde wurden in 13 Spielen 12 gewonnen und nur eins verloren. 

So steht man mit 36 Punkten und einem Torverhältnis von 45:13 auf dem 1. 

Tabellenplatz, 6 Punkte vor dem zweiten. Eine ganz tolle Leistung. Jetzt galt 

es zum Rückrundenstart am 24.03. in Stockdorf gut aus den Startlöchern zu 

kommen. Und das ist Ihnen mit einem Sieg dann auch gelungen. 

Das Ziel Kreisklasse ist in greifbarer Nähe. AUF GEHT’S JUNGS. 

Kommen wir kurz zu unserer AH 

Die letzte Saison lief nicht ganz nach Wunsch. Endklassement war ein vor-

letzter Platz. Auch die 2 Hallenturniere (Mammendorf und Eichenau) liefen 

nicht gut. Auch hier wurden nur hintere Plätze erreicht. 

Trotz allem bleibt die Spielgemeinschaft mit Gernlinden bestehen., allerdings 

sind sie in die Ammersee-Gruppe gewechselt Die Devise heißt Neues Jahr 

neues Glück. Saisonbeginn ist Anfang April. 

Zum Schluss kommen wir zu unserer Damenmannschaft. 



 

 

Der Saisonstart im September war sensationell. Sie lagen zwischenzeitlich 

auf dem ersten Tabellenplatz, bis sie nach einigen Spieltagen vom Thron 

gesto-ßen wurden. Aktuell liegen sie auf dem 7.Tabellenplatz mit 11 Punkten 

Rück-stand auf den ersten Platz, der zurzeit vom TSV Peissenberg besetzt 

wird. Sie sind davon überzeugt, bis zum Ende der Saison mindestens auf 

Tabellenplatz 3 vorzurücken. Der Rückrundenauftakt gegen den TSV 

Hechendorf in Seefeld wurde wetterbedingt leider abgesagt. Abschließend 

kann man sagen, dass sie trotz allen Rückschlägen niemals den Spaß am 

Fußball verlieren.  

Weiter so Mädels. 

Reinhold Miefanger 

Abteilungsleiter Fußball 

 

  



 

 

Nachlese JHV 2019 
Von Vizepräsident Bernhard Huppmann 

Die Marke SC Olching entsteht. 

Welchen Vorteil es für uns als Verein, wenn wir eine Marke sind? 

Darüber wurden schon endlos Bücher geschrieben. Nur so viel; Kein 

Unternehmen ist bereit fünfstellige Beträge pro Jahr in einen ungeordneten 

Haufen zu investieren. Ja investieren! Denn bei solchen Summen ist Schluss 

mit Freundschaftsdienst und Gaudi unter Vereinskameraden. 

Wozu brauchen wir mehr Geld?  

Einfache Antworten: Wir haben hohe Schulden, müssen in das Gebäude, 

das Gelände und die Sportplätze investieren um den Fortbestand des 

Vereins zu sichern. Der Finanzbedarf, nur bis zur 100-Jahr-Feier in 2021 ist 

sechsstellig, wenn wir nur auf die notwendigsten Projekte schauen. Auch der 

Bayernliga-Traum braucht eine stabile wirtschaftliche Basis damit er in 

Erfüllung gehen kann. 

Was gehört zur Marke SCO? 

Alles, was man von uns sieht. Homepage, Plakate, Planen, Blickpunkt, 

Stadionzeitung, Trikots, Trainingsbekleidung, Facebook, Instagram, 

Veranstaltungen. Das SCO-Heim mit Umkleidekabinen, Duschen, 

Kegelbahn. Aber auch alles, was wir im Namen des Vereins tun! Unser 

Auftreten gegenüber der Stadtverwaltung, anderen Vereinen, den Schulen. 

Das Bild, welches wir bei Jugendturnieren, beim Volksfesteinzug, bei großen 

Spielen, wie gegen den FCA oder der bayrischen Bogenmeisterschaften 

abgeben. Unser Verhalten als Sportler auf und neben dem Feld. Die korrekte 

Mitgliederverwaltung. Und schlussendlich auch die Bedienung in der 

Gaststätte und ob das Essen schmeckt. 

Was ist zu tun? 

An einem Strang ziehen! Das Präsidium und einige interessierte Funktionäre 

werden demnächst in Klausur gehen um die künftige Ausrichtung 

festzulegen. Wird auch höchste Zeit, denn es hat sich viel getan seit der 

letzten Klausur 2013. 

Nachlese JHV 2019 

Vize Bernhard Huppmann 

 



 

 

Marketing 

Werbung kann man manchmal direkt messen. Durch gestiegene Umsätze 

oder Anzahl der Gäste. Wenn es so sein wird, dann freue ich mich zusätzlich. 

Denn das erste und wichtigste Ziel der SCO-Marketing-Maßnahmen ist 

Aufmerksamkeit. Wir wollen unter Beweis stellen, dass wir aktiv am Markt 

unterwegs sind. Damit gewinnen wir Partner, die wiederum mit uns werben. 

Sponsoren gehen immer da hin wo was los ist. 

Es ist wahrhaftiges einiges los in Sachen Marketing. Wer TopFM hört wird 

von Donnerstag bis Samstag Mittag mit Spots auf die Heimspiele der 

Landesliga aufmerksam gemacht. Dank gilt hier unseren Partnern 

Stadtwerken Olching und dem Autohaus Haas. Als Hauptsponsor unserer 

Fußballer zeichnet das Autohaus auch verantwortlich für die neue Werbung 

auf Bauzäunen und an Zäunen und Brücken im Stadtgebiet. 

Weitere gut einsehbare Mauern oder Zäune werden gesucht! 

Einfach bei mir melden und ich komm mit Maxi zur Montage! 

Nachlese JHV 2019 

Vize Bernhard Huppmann 

 

 

 



 

 

Verwaltung der Mitglieder 

Die sorgfältige und freundliche Bearbeitung der Zu- und Abgänge ist ein 

wichtiger Teil der Arbeit. Noch wichtiger ist die sorgfältige und 

nachdrückliche Behandlung der Retouren nach dem SEPA Einzug der 

Beiträge. Die häufigsten Gründe sind eine geänderte Kontoverbindung und 

ein nicht gedecktes Konto. Kann vorkommen und ist keine Tragödie, wenn 

der zweite SEPA Lauf dann klappt. 

Unangenehm ist die Arbeit, wenn es auch nach zweimaligem Versuch und 

begleitenden E-Mails oder Anrufen nicht funktioniert. Dann müssen sich die 

Abteilungsleiter mit dem Versäumnis befassen. Das ist sehr unangenehm für 

alle Beteiligten. Daher unser Aufruf es so weit erst gar nicht kommen zu 

lassen. Sollte sich das Mitglied in einer finanziellen Notlage befinden hat 

übrigens das Präsidium laut Satzung die Befugnis individuell eine Lösung zu 

finden. 

Der Wert dieser Arbeit ist hoch. Zum einen, weil wir auch dort ein Bild 

abgeben, die Mitgliederverwaltung Teil der Marke SC Olching ist. Zum 

anderen, weil die durchschnittliche Dauer einer Mitgliedschaft bei 10 Jahren 

liegt. Jede erfolgreich bearbeitete Retoure bringt über die Jahre einen 

vierstelligen Betrag. Zehn gerettete Mitglieder pro Jahr ergeben einen 

hochgerechneten Wert von ca. €10.000,-  

Nachlese JHV 2019 

Vize Bernhard Huppmann 

 

Maxi Schüppler ist Top 

Maxi Schüppler leistet 2018/19 das Freiwillige Soziale Jahr beim SC Olching. 

Ich bin sein Anleiter, was man sich etwa vorstellen muss, wie ein 

Arbeitgeber. Die Aufgaben werden schriftlich festgelegt und kontrolliert. Maxi 

macht es mir denkbar einfach, weil er sehr zuverlässig und erfolgreich für 

den SCO arbeitet. 

Maxi macht die Ballschule, trainiert die Bambini, die G2 und G1. Natürlich 

mit C-Lizenz des DFB. Er ist aber auch Bei „Sport nach 1“ im Gymnasium 

Olching eingesetzt, unterstützt das Marketing des Vereins, hilft dem 

Platzwart und der Orgaleitung, organisiert Hallenturniere, assistiert der 



 

 

Jugend bei Weihnachtsfeiern und allen notwendigen Arbeiten um den 

Trainings- sowie Spielbetrieb am Laufen zu halten. 

Mit seiner positiven und freundlichen Art gewinnt er in dieser Saison 

mindestens 20-25 Kinder für den Verein. Danke für dein großartiges 

Engagement, Maxi!  

Nachlese JHV 2019 

Anleiter FSJ - Bernhard Huppmann 

 

Jugend seit einem Jahr in neuen Händen 

Der Schritt die Jugend in neue Hände zu geben war goldrichtig! Toto, Bernd 

und Jan machen einen Klasse-Job. Sie entwickeln die Grundidee von 

Breiten- und gleichzeitig Leistungsorientiertem Fußball erfolgreich weiter. 

Der Zustrom von Kindern in beiden Bereichen hält nicht nur an, sondern hat 

sich noch verstärkt! Die letzten sportlichen Erfolge freuen mich auch 

persönlich sehr, zumal ich viele der Jungs in den ersten Jahren trainiert hab. 

Wirtschaftlich steht die Fußball-Jugend absolut perfekt da. Viele Mitglieder 

bringen viel Beitrag. Die Fördermittel von Stadt und Landkreis werden nach 

einem Punktesystem vor allem für Kinder, Jugendliche und lizenzierte 

Trainer ausgeschüttet. Gewinn erzielen die anstrengenden Hallenturniere 

und einige Trainer opfern sogar ihren Urlaub um beim Sommercamp 

ehrenamtlich zu arbeiten um auch so noch Geld in die Vereinskasse zu 

spülen. 

Auf der Ausgabenseite steht wenig zu Buche, weil vieles von Sponsoren 

gedeckt wird. Selbst die JFG ist insgesamt etwas im Plus. Die 

eindrucksvollen Zahlen wurden auf der JHV kurz gezeigt und haben sich evtl. 

auch schon herumgesprochen.  

Die SCO Fußball-Jugend verdient höchsten Respekt für die Arbeit mit den 

Kindern und die lebenserhaltende Finanzierung des Vereins. Speziell seit 

der Beitragserhöhung von €70 auf €120 in 2015.  

Nachlese JHV 2019 

Vize Bernhard Huppmann 

 



 

 

Sponsoring 

Der Verein entwickelt sich zur Marke. Es wird höchste Zeit, dass die 

Einnahmen aus Sponsoring dem Rechnung tragen. Bisher verkaufen wir uns 

deutlich zu wenig und manchmal auch unter Wert! Besonders die 

herausragenden Leistungen unserer Landesliga Mannschaft lassen sind als 

Wert kaum beziffern, weil nicht gekauft, sondern gewachsen! 

Damit etwas mehr werden kann braucht es Struktur. Daher werden nach und 

nach mit allen treuen Sponsoren mittelfristige Verträge für 

Planungssicherheit geschlossen. Bei neuen Sponsoren ist das sowieso eine 

Selbstverständlichkeit. Neu sind zum Beispiel Trachtenwahnsinn, Gunvor, 

Arbtech, Maiers Gastro und zuletzt Fliesenflo. In künftigen Ausgaben des 

Blickpunktes werden wir diese Sponsoren redaktionell vorstellen. 

Aber, gut Ding braucht Weile. Auch der Aufbau eins erfolgreichen 

Sponsorings geht über Jahre. Mit dem Paket-System haben wir zwar Raum 

für alle Arten von Kooperationen geschaffen. Wir müssen unseren 

Werbepartner aber noch die Vorteile des Prinzips „Ein Jahr. Eine Summe. 

Viele Leistungen!“ näherbringen. 

Ziel ist das Sponsoring beim Sportclub Olching auf Bayernliga Niveau zu 

heben. Sprich, dass die gesamten Ausgaben einer Bayernliga Saison durch 

Sponsoren gedeckt werden können. Je mehr wir eine Marke sind, desto eher 

wird das gelingen.  

Nachlese JHV 2019 

Vize Bernhard Huppmann 

 



 

 

JFG Amperspitz 

Die Tabellen der aktuellen Saison zeigen kein einheitliches Bild. Gute A1 in 

der Kreisliga, tolle B1 in der Kreisklasse, gut kämpfende C1 in der 

Kreisklasse und verpasste Chancen der D1 in der Spielgruppe. Klaus Müller 

hat bisher Wunder vollbracht und kommt, wie es aussieht mit seinem A2 

Minikader durch die Saison.  

Neu ist die Strukturelle Unterstützung der D-Jugend durch das Jugend-Team 

des SCO. Nach DFB-Standards gesichtet und mit straffem 

Trainingsprogramm soll die D1 der kommenden Saison endlich den Aufstieg 

in die Kreisklasse schaffen. B1 und A1 werden mit dem jeweils jüngeren 

Jahrgang antreten müssen. Die C1 wird sich beweisen können. 

In der D-Jungend werden es fünf Mannschaften und in der C-Jugend werden 

wir drei oder vier Teams in den Spielbetrieb schicken. An Breite mangelt es 

uns also bestimmt nicht in der Saison 2019/20! 

Nachlese JHV 2019 

Vorstand JFG - Bernhard Huppmann 

Tabelle der A1:

 

 

 

 

 



 

 

Tabelle der B1:
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Jugend des SC Olching schließt Hallensaison ab 

Die Jugend des SC Olching schloss Ende März die Hallensaison mit einem 

zweiten Platz der F2-Mannschaft ab und kann auf einen sehr erfolgreichen 

Winter zurückblicken. Die 12 Mannschaften mit Kindern aus den Jahrgängen 

2008 bis 2014 nahmen an fast 40 Turnieren teil und konnten immerhin zehn 

Turniersiege einfahren. Highlight war dabei sicherlich der Gewinn der 

Dachauer Hallenmeisterschaft durch die Jungs der F1-Mannschaft.  

F1 jubelt über den Gewinn der Dachauer Hallenmeisterschaft im Jahrgang 

2010 

 

Bei dem Wettbewerb, der über drei Wochenenden ausgetragen wurde, 

setzte sich das Team gegen immerhin 32 teilnehmende Mannschaften 

durch.  

Dies alles wurde erreicht, obwohl durch die Sanierung der Turnhalle des 

Gymnasiums in den letzten Monaten merklich weniger Hallenzeit in der Stadt 

verfügbar war. Alle Olchinger Vereine rückten aber partnerschaftlich 

zusammen und nutzen die verbliebenen Hallen optimal aus. So konnte 

wenigstens jede Jugendmannschaft eine Stunde in der Woche trainieren. 



 

 

 

Den größten Pokal gewann die F2-Mannschaft in Vierkirchen 

Jetzt freuen sich die Teams schon sehr auf die nun beginnende 

Freiluftsaison. Mit grünem Rasen unter den Fußballschuhen, einem frischen 

Luftzug um die Nase und der Sonne auf der Haut macht Fußball gleich noch 

mehr Spaß. Mal sehen, wie sich die Jungs in den anstehenden Ligaspielen 

schlagen. 

 



 

 

Aus der Kegelabteilung 

Spannende Spiele, knappe Ergebnisse, gutes Mannschaftsklima, es war 

eine schöne Rückrunde bei den Sportkeglern in den letzten 3 Monaten. Die 

Erwartungen nach dem etwas überraschenden Aufstieg nach der Saison 

2017/2018 waren eigentlich: Abstiegskampf. Nach der Hinrunde war die 

Meinung: wir ärgern noch die Topfavoriten. Endergebnis: ein Sieg mehr und 

es wäre ein Aufstiegsplatz geworden. Es hätte allerdings ein Auswärtssieg 

werden müssen, denn die Heimspiele wurden alle sensationeller weise 

gewonnen. Das ist keiner anderen Mannschaft in dieser Spielklasse 

gelungen. Andererseits heißt das: auf fremden Bahnen ist für die Olchinger 

noch Platz nach oben. Aber: es werden ja auch noch Ziele für die nächste 

Saison gebraucht. 

Ein Beispiel für die tolle Moral war das letzte Spiel der Saison zuhause gegen 

den FC Bayern. Die Ausgangslage war, dass die Bayern das Spiel hätten 

gewinnen müssen, um einen der zwei Aufstiegsplätze zu erreichen. Für den 

SCO ging es darum, die weiße Weste auf den Heimbahnen zu bewahren. 

Mit dem besten Heimergebnis konnten die Blauen sich nach spannendem 

Spiel auch durchsetzen und damit den Roten den Aufstieg vermiesen. 

Besonders wichtig war, dass das erste Pärchen Heribert Weixler und Mike 

Roth ihre Gegner halten konnten und anschließend Walter Steindl seinem 

Gegner 50 Holz abnehmen konnte. Danach war der der Wiederstand 

gebrochen, aber auch Werner Paal, Georg Grafas und Jörg Sagert mussten 

hoch konzentriert weiterspielen, um den Heimsieg sicher zu stellen. Mit einer 

Topleistung, alle 6 Olchinger Spieler über 400 Holz, konnten wir aufzeigen, 

dass man auch auf unseren schwierigen Bahnen gute Ergebnisse spielen 

kann!  

Somit endete die Saison mit dem vierten Tabellenplatz, nur 2 Punkte hinter 

den punktgleichen Top-Drei in der Tabelle. Ein super Ergebnis für die 

Olchinger Sportkegler. Wie es genau weiter geht, ist noch nicht klar. Der 

Verband muss erst entscheiden, welche Spielform in der nächsten Saison 

gewählt wird. Wahrscheinlich ist, dass alle Mannschaften auf das seit Jahren 

international übliche Format 4 x 30 Wurf (bisher bei uns: 2 x 50 Wurf) 

umgestiegen wird. Mit 6- Mann- Mannschaften ist das aber nur auf 4 – 

Bahnen – Anlagen möglich. Nachdem wir nur zwei Bahnen haben, werden 

wir in Ligen mit 4-er Mannschaften ein sortiert. Vorteil: wir können dann auch 

wieder 2 Mannschaften melden. Spannende Zeiten stehen vor uns. 



 

 

 

Auch nach der Saison gibt es kegeln. Zurzeit laufen die 

Verbandsmeisterschaften. 5 SCO Kegler sind gemeldet. Sie kämpfen in 

ihren jeweiligen Altersklassen um Top-Platzierungen. Dazu mehr laufend auf 

der SCO-Hompage. 

Walter Steindl 

Abteilungsleiter Kegeln  

  



 

 

Bericht aus der Bogenabteilung 

Die Hallen-Saison 2018/19 ist mit einigen Erfolgen und einem nicht so 

erfolgreichen Ergebnis zu Ende gegangen. Nun aber erst einmal zu den 

Erfolgen: 

Die Olchinger Bogenschützen stellten auf der Gaumeisterschaft insgesamt 

12 Schützen. Diese konnten in ihren jeweiligen Klassen zwei erste, zwei 

zweite und zwei dritte Plätze mit nach Olching nehmen. Für die 

darauffolgenden Oberbayrischen Meisterschaft konnten sich 9 Olchinger 

qualifizieren. Hier ist vor allem die Damenmannschaft hervorzuheben die 

sich den ersten Platz sichern konnte. Bei den Einzelergebnissen war die 

beste Platzierung der vierte Platz von Anna Schuster, welche sich damit als 

einzige Olchingerin für die Bayrische Meisterschaft qualifizieren konnte. 

 

Nun zu den nicht ganz so erfreulichen Nachriten. Unsere erste Mannschaft, 

die letztes Jahr den Aufstieg in die Oberliga geschafft hat musste sich am 

Ende der Saison mit dem 7. Platz (von 8 Plätzen) geschlagen geben und 

muss daher mit ziemlicher Sicherheit in der nächsten Saison wieder in der 

Bezirksliga ihr Bestes geben. 

Mit sportlichen Grüßen 

„Alle ins Gold“ 

die Bogenabteilung des SCO 



 

 

  



 

 

 

  



 

 

Änderungen Mitteilen 

Sollte sich bei Ihnen die Anschrift, E-Mail oder Telefonnummer geändert 

haben, teilen Sie uns das bitte formlos per E-Mail an die Adresse 

verwaltung@scolching mit. 

Sollte sich bei Ihnen die Bankverbindung geändert haben brauchen wir einen 

Änderungsantrag, da das SEPA-Mandat nur mit ihrer Unterschrift gültig ist. 

Einen entsprechenden Änderungsantrag können Sie hier herunterladen: 

https://www.scolching.de/verein/ihre-mitgliedschaft/ 

Aktuelle Beiträge 

Ein kurzer Überblick über die aktuellen Mitgliedsbeiträge: 

 

Blickpunkt 

Herausgeber: Sport Club Olching 

Toni-März-Str. 25 - 82140 Olching 

Texte: Präsidiumsmitglieder / Mitglieder 

Redaktion: Mario Ribnitzky 

Aktuelle Informationen auch im Internet unter 

www.scolching.de 

https://www.facebook.com/SCOlching1 
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